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Fairbundenheit mit den Menschen des Südens

Weltladen

Die Sehnsucht nach Frieden und 
dass die Lebensbedürfnisse nach 
Nahrung, Wohnung und einer gu-
ten, intakten Umwelt erfüllt wer-
den, sind groß, sowohl bei uns als 
auch bei den Menschen im globa-
len Süden. Der Faire Handel unter-
stützt und verbessert durch den 

Verkauf von Lebensmitteln und 
handwerklichen Produkten die Le-
bensumstände dieser Menschen. 
Um unsere Fairbundenheit zu zei-
gen, holen wir diesmal ein paar 
ProduzentInnen vor den Vorhang. 
Durch einen Einkauf im Weltladen 
unterstützen Sie diese Menschen.

Noahs Ark erzeugt in Indien u. a. Weihnachts- und Modeschmuck Alpakastrickerin in Bolivien
Fotos: Weltladen

Im Dezember wird der Weltladen 
längere Öffnungszeiten anbieten, 
und die MitarbeiterInnen infor-
mieren und beraten Sie gerne bei 
Ihrem Einkauf. Der Weltladen ist 
und bleibt ein beliebter Ort im 
Zentrum von Saalfelden, und das 
Team wünscht Ihnen allen ein ge-
segnetes, friedvolles Weihnachts-
fest.
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Herbst – ein Abschiednehmen
Der Herbst als Jahreszeit beinhal-
tet zum einen graue Tage, die 
Blätter fallen, der Sommer ist end-
gültig vorbei. Zum anderen gibt 
es immer wieder strahlende Tage, 
die das verfärbte Laub in ein ganz 
besonderes Licht tauchen und ein-
malige, lebendige Momente er-
schaffen.
Allen diesen Momenten im Herbst 
des Lebens widmet sich auch das 
mobile Team der Hospiz-Initiative 
Pinzgau/Team Saalfelden rund um 
Martina Wallner. Die Hospiz-Be-
wegung Salzburg bietet in allen 
Bezirken besondere Begleitung 
für schwer kranke und sterbende 
Menschen, deren Angehörige und 

Hospiz

Freunde sowie trauernde Men-
schen. 
Die Hospizidee betont das Leben. 
Sterben ist Teil dieses Lebens, wie 
Menschlichkeit, Zuwendung und 
konkrete Hilfestellungen, die im 
Mittelpunkt der kostenlosen Be-
gleitungen stehen.
Manchen Menschen fällt es am 
Ende des Lebensweges schwer, 
mit den Angehörigen über ihre 
Sorgen, Ängste, Gedanken und Ge-
fühle zu sprechen, denn sie wollen 
sie nicht zusätzlich belasten. So er-
ging es auch Frau K. Die ehrenamt-
liche Hospizbegleiterin Erni, die sie 
nun seit einigen Wochen kennt, 
bedeutet für sie eine wesentliche 

Foto: © AdobeStock

Bereicherung. Erni besucht sie 
jetzt regelmäßig zu Hause, und es 
ist Zeit für Gespräche und Spazier-
gänge in der näheren Umgebung, 
Zeit zum Lachen und Weinen. Erni 
hilft ihr, ihre Gedanken auszuspre-
chen und zu ordnen, sie hält auch 
lange schweigsame Zeiten aus und 
drängt nicht. Es bleibt Zeit, um Er-
innerungen aufkommen zu lassen, 
an Schönes und an Herausfordern-
des, das sie erlebt hat. Neben Zei-
ten des Schweigens gibt es auch 
lebendige Gespräche, die mit La-
chen und Leichtigkeit verbunden 
sind. All das tut Frau K. und ihrer 
Familie gut, auch wenn allen klar 
ist, dass dies ihr letzter Herbst sein 
wird. 

Alle – gut ausgebildeten – ehren-
amtlichen Begleiter*innen, die 
der Schweigepflicht unterliegen, 
bieten 

•	 regelmäßige Besuche zu 
Hause, im Krankenhaus 
oder Pflegeheim

•	 entlastende Gespräche, 
Zuhören, Dasein

•	 Unterstützung und Entlas-
tung von Angehörigen

•	 Sitzwachen während der 
Nachtstunden

•	 Trauerbegleitung

Wenn Sie Rat oder Hilfe suchen 
bzw. an weiteren Informationen 
interessiert sind, kontaktieren Sie 

Martina Wallner:

Telefon 0676/837 49-307   
saalfelden@hospiz-sbg.at
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K i n d e r e c k e

LEBKUCHEN - -

GLÜCK
GESCHENK - -

WAL - -

SCHUTZ -

BRAT -

STIEF -

Lösungswort:

UNSER

ÜBUNG
ZETTEL
FLECHTER
KNACKER
SHAAR
BAUM

Brückenrätsel:

Ergänze die fehlenden 
Wörter in den Zeilen und 
finde das Lösungswort
(es passt zur Adventzeit).

Lösung auf Seite 6

Witze:
Sagt ein Tausendfüßler: „Ich würde so gern einmal beim Weltcup in Garmisch-Partenkirchen 
mitfahren, aber immer, wenn ich endlich die Schi anhabe, ist der Winter schon vorbei.“
Die Oma zur Enkelin: „Du darfst dir zu Weihnachten von mir ein schönes Buch wünschen!“ – 
„Fein, dann wünsche ich mir dein Sparbuch.“
„Ich bin besorgt wegen meiner Frau. Sie ist bei diesem schlimmen Schneetreiben in die Stadt 
gegangen.“ – „Na, sie wird schon in irgendeinem Geschäft Unterschlupf gefunden haben.“ – 
„Eben deshalb bin ich ja so besorgt.“
Zwei Eskimos gehen durch den Schnee nach Hause. Da sagt der eine: „Dein Iglu ist weg.“ Dar-
auf der andere: „Verdammt, ich habe vergessen, das Bügeleisen auszuschalten.“
Fritzchen: „Ich habe zu Weihnachten ein Geschicklichkeitsspiel bekommen.“ Ein Freund fragt 
ihn: „Und wie ist es?“ – Darauf Fritzchen: „Das wüsste ich auch gerne, ich bekomme leider die 
Verpackung nicht auf.“
Auf einer Kreuzung stoßen am Heiligen Abend zwei Autos zusammen. Ein Polizist kommt und 
zückt seinen Notizblock, um die Personalien aufzunehmen. Darauf der eine Fahrer: „Aber Herr 
Inspektor, man wird doch wohl noch auf das Weihnachtsfest anstoßen dürfen!“

So bunt war der Herbst … 
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EKiZ Saalfelden
... mit über 25 Jahren Erfahrung in der Eltern-Kind-Gruppenarbeit

                                                                  So bunt ist der Herbst …
Wie groß war die Freude, als im EKiZ nach den langen Sommerferien wieder viele Kinderstimmen und 
Kinderlachen zu hören waren! Während die Eltern den Austausch untereinander genossen, gab es für die 
Kinder viel zu erleben. Erstes Malen, Gestalten und Experimentieren mit Fingerfarben, Singen, Spielen, ge-
meinsames Jausnen und Feiern … standen auf der Tagesordnung.
Nachdem unsere Sommer-Seminarreihe („Kinder beim Sauberwerden achtsam begleiten“, „Willkommen im 
Abenteuer Trotzphase“, „Richtig schimpfen?! – Achtsame Kommunikation mit Kindern“ und „Damit der Ge-
duldsfaden nicht reißt“) sowohl von den Eltern als auch vom Fachpersonal aus der Umgebung so gut an-
genommen wurde, haben wir uns auch für das 1. Semester für die Erwachsenen eine spannende Auswahl an 
Seminarthemen überlegt, zu denen wir ganz herzlich einladen: 

Info und Anmeldung: 
(für alle Veranstaltungen und Gruppen)

Sabine Schäffer 
0676 / 590 39 98 oder sabine.schaeffer@gmx.at

Unsere nächsten Veranstaltungen:
1. Unser Service: 
Nikolaus-Hausbesuche
Auch heuer bieten wir wieder unseren 
EKiZ-NIKOLAUS an, der Ihre Familie am 
5. oder 6. Dezember 2023 gegen eine 
freiwillige Spende ans Eltern-Kind-Zent-
rum zu Hause besucht und dieses Fest zu 
einem unvergesslichen Erlebnis macht. 
Reservierungen dafür bitte frühzeitig! 

 

 

2. „Erste Hilfe bei Säuglings- 
und Kindernotfällen“ mit Karin Gantschnigg (Lehr-
beauftrage für Erste Hilfe des Öst. Roten Kreuzes)

In diesem Seminar erfahren Sie mehr über Gefahren-
situationen und Erste Hilfe im Säuglings- und Klein-
kindalter. Unter anderem werden folgende Themen 
behandelt:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen, starke Blutun-
gen, Verlegung der Atemwege, Kopfverletzungen, 
Vergiftungen, Verbrennungen, Knochenbrüche, 
spezielle Säuglings- und Kindernotfälle (z. B. Fieber-
krampf, Pseudokrupp, …) und vieles andere mehr.

Wann: Fr, 26. Jänner 2023, 18.00-22.00 Uhr
Wo: Im Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden (Pfarrzent-
rum, 2. Stock). Beitrag: EUR 30,-- (25,-- für Paare)
Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt!

In Kooperation mit:

3. „Kratzen, treten, beißen! – 
Umgang mit Aggressionen“ mit Carina Schreiner 
(Evolutionspädagogin, Dipl. Mental Coach aus Anif) 

Aggressionen gehören zur normalen kindlichen Ent-
wicklung dazu. Was aber, wenn sie in Intensität und 
Dauer übermäßig stark zum Ausdruck kommen?  In 
dieser ElternWerkstatt erhalten Sie einen spannen-
den Einblick in die Prägungen und Programme hin-
ter diesem Verhalten. Sie bekommen ein besseres 
Verständnis für das Kind und Anregungen, wie Sie es 
durch diese Phase gut begleiten können. 

Wann: Do, 11. Jänner 2023, 20.00 Uhr
Wo: Im Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden (Pfarrzent-
rum 2. Stock). Beitrag: Freiwillige Spende 
Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt!  Um eine Voran-
meldung wird gebeten! 

4. „Und dann kam die (Mama-) Wut … 
– Freundschaft schließen mit der Wut“  mit 
Sandra Seiwaldstätter-Goder  (Eltern-Kind-Gruppenleite-
rin, artgerecht Coach i. A. aus Puch bei Hallein)

Kinder, vor allem die eigenen, rufen in uns Gefühle 
hervor, die wir uns – noch kinderlos – nie im Leben 
erträumt hätten: Von himmelhochjauchzender Liebe 
bis hin zu explosionsartiger Wut ist alles dabei. Wer 
trägt die Verantwortung, wenn uns die Wut überrollt? 
Ist wirklich das Verhalten unserer Kinder Schuld? 
Wie geht diese Wut wieder weg? Gemeinsam klären 
wir, warum die Wut keine Feindin sondern die bes-
te Freundin ist und warum wir und unsere Kinder sie 
unbedingt weiter fühlen sollten. 

Wann: Mi, 21. Februar 2023, 20.00 Uhr 
Wo: Im Eltern-Kind-Zentrum Saalfelden (Pfarrzent-
rum 2. Stock). Beitrag: Freiwillige Spende
Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt!  Um eine Voran-
meldung wird gebeten! Alle Fotos: EKiZ 
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Weihnachtliche Gottesdienste in der Filialkirche GERLING
Sa 23.11. 19.00 Vorabendmesse zum 4. Adventsonntag (kein Gottesdienst am So, 24.12., um 8.45 Uhr)
So 24.12. 14.30 / 15.30

21.00
Kinder-Krippenandacht (Gest.: Landjugend Saalfelden)
Christmette (Gest. Pinzga-Doggln)

Mo 25.12. 8.45 Christtag: Weihnachts-Festgottesdienst mit Orgel und Trompete
Di 26.12. 8.45 Hl. Stephanus: Festgottesdienst
So 31.12. 8.45 Fest der Hl. Familie und Jahresschluss: Festgottesdienst
Mo 1.1.24 8.45 Neujahr/Fest der Gottesmutter Maria: Festgottesdienst
Sa 6.1. 8.45 Erscheinung des Herrn: Festgottesdienst
So 7.1. 8.45 Taufe des Herrn: Festgottesdienst

Weihnachtliche Gottesdienste in der Filialkirche LENZING
Rorategottesdienste: Do, 14.12 und 21.12., um 7.00 Uhr in der alten Kirche

So 24.12. 15.30
23.00

Kinder-Krippenandacht (am 24.12. kein Gottesdienst um 9.30 Uhr)
Christmette (am 25.12. kein Gottesdienst um 9.30 Uhr)

Mo 26.12. 9.30 Hl. Stephanus: Festgottesdienst
So 31.12. 9.30 Fest der Hl. Familie und Jahresschluss: Festgottesdienst
Sa 6.1. 9.30 Erscheinung des Herrn: Festgottesdienst mit den Sternsingern

keine Gottesdienste am 1.1. und 7.1.

Wir freuen uns über die Getauften:
Niklas SCHREDER
Raphael Wilhelm WIEDER
Marie ALTENBERGER-ZOLLER
Matheo VESELCIC
Matteo STROBEL
Jonas Raphael MAYER
Lea LANGEGGER
Luisa Franziska GMACHL
Mathea Eva WURM
Lukas Stefan DANKL
Elias KOCH
Theodor STÖGER

Peter H. SCHWABL-BÜRGLER
Marie-Sophie BUCHER
Vincent HEIGENHAUSER
Lionel HERZOG
Leander Nikolaus RAINER
Amelie Maria HOCHSTAFFL
Maximilian LAUCKNER
Peter PFEFFER
Leon LEMBERGER
Max Georg SENDLHOFER
Antonia BAUER
Max HEUGENHAUSER

Wir trauern mit den Angehörigen um:
Ernst STOCKINGER
Christine HOCHLEITNER
Alois GRAUSS
Ulrike Maria MOROKUTTI
Karoline WÖHRER
Johann BACHER
Alexander MAYER
Katharina BERKA
Helmut WEISSENBACHER
Ingeborg WURZER
Josef MEISTER

Josef RACHERSBERGER
Christa SCHWAIGER
Vinzenz PERTERER
Theresia RADAUER
Gabriele KNAUSEDER
Erna PILGER
Erna ARNOLD
Barbara SCHWARZL
Barbara BRUDL
Johann RIEDLSPERGER

Wir wünschen den Brautpaaren Gottes Segen:
Alexander STRAIF – Hannah STRAIF, geb. Seidl
Martin WÖRGOTTER – Ingeborg WÖRGÖTTER-SEIWALD, geb. Seiwald
Peter KUPFNER – Barbara KUPFNER, geb. Gaisreiter
Stefan RIEDER – Manuela RIEDER, geb. Eisenmann

Zeichnung: Rupert Zehentner
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Terminkalender
Nur bis zur Herausgabe des Pfarrbriefes bekannte Termine, Änderungen vorbehalten.

Sa 2.12. 17.00 (!) Vorabendmesse mit Segnung der Adventkränze und der Marienbilder zum 
Frautragen (musik. Gestaltung: „Comedian Charmonists“), anschließend Verkauf von 
selbstgebackenen Keksen durch die Ministranten sowie kurzes Adventkonzert der 
„Comedian Charmonists“ in der Kirche

So 3.12. 8.00/10.15
17.00

1. Adventsonntag: Pfarrgottesdienst mit Segnung der Adventkränze
Adventmusical der ConsorTeenie in der Pfarrkirche

ab 
Mi 6.12. 6.00 Rorate-Gottesdienste in der Pfarrkirche: jeden Mittwoch und Freitag im Advent

(ausgenommen Fr, 8.12./ am Fr, 15.12., mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal)
Do 7.12. 19.00

18.00
Adventmusical der ConsorTeenie in der Pfarrkirche
Gottesdienst der Imker (Gerling)

Fr 8.12. 10.15

19.00

Mariä Empfängnis: Festgottesdienst
(musik. Gestaltung: Fam. Angebrand aus Zell am Ziller), keine Messfeier um 8.00 Uhr
Kirchenkonzert der Eisenbahner Stadtkapelle in der Pfarrkirche

So 10.12. 8.00/10.15 2. Adventsonntag: Pfarrgottesdienst mit den Schützen um 10.15 Uhr
Sa 16.12. 20.00 Benefizkonzert Göko&Co im Pfarrsaal
So 17.12. 8.00/10.15

15.00/18.00
3. Adventsonntag („Gaudete“): Sonntagsgottesdienste
Adventsingen des Musikums in Lenzing 

So 24.12. 8.00

15.00
16.00
18.00
23.00

4. Adventsonntag; Heiliger Abend:
Das Friedenslicht steht in der Pfarrkirche ab 8.00 Uhr zum Abholen bereit
Rorate in der Pfarrkirche mit Segnung von Kerzen und Weihrauch
(musik. Gestaltung: SchülerInnen des Musikums), keine Messfeier um 10.15 Uhr
Weihnachtsandacht bei der Einsiedelei
Kinder-Krippenandacht in der Pfarrkirche
Turmblasen
Christmette (musik. Gestaltung.: Projekt-Chor)

Mo 25.12. 8.00/10.15 Christtag: Weihnachts-Festgottesdienste (10.15 Uhr: musik. Gestaltung: Liturgischer 
Consort, Messe de Minuit von M. A. Charpentier)

Di 26.12. 10.15 Hl. Stephanus: Festgottesdienst (musik. Gestaltung mit Orgel u. Oboe)
So 31.12. 10.15

17.00
Fest der Hl. Familie: Messfeier (keine Messfeier um 8.00 Uhr)
Jahresschluss-Gottesdienst 

Mo 1.1.2024 8.00
19.00

Neujahr/Gottesmutter Maria: Festgottesdienst (kein Gottesdienst um 10.15 Uhr)
Abendgottesdienst (musik. Gestaltung: Jagdhornbläser)

Fr
Sa

5.1.
6.1.

17.00 (!)
10.15

Vorabendmesse zum Fest Erscheinung des Herrn („Epiphanie“):
Familiengottesdienst mit den Sternsingern (kein Gottesdienst um 8.00 und 19.00 Uhr)

So 21.1. 18.00 Gebetswoche für die Einheit der Christen: Ökumenischer Gottesdienst (Pfarrkirche)
Fr 2.2 19.00 Darstellung des Herrn: Lichtmessgottesdienst mit Kerzenweihe
Sa 3.2. 19.00 Vorabendmesse mit Blasiussegen
So 4.2. 10.15 Pfarrgottesdienst mit den Täuflingen des Vorjahres

(musik. Gestaltung: „ConsorTeenie“), anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal
So 11.2. 10.15 Familiengottesdienst, anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal
Mi 14.2. 17.00

19.00
Aschermittwochfeier der Kinder und Jugendlichen (Aschenkreuzauflegung) 
Wortgottesfeier mit Aschenkreuzauflegung

Fr 23.2. 19.00 Abendmesse zum Beginn des Stundgebetes (Prediger: BV Harald Mattel)
Sa 24.2. 18.00 (!) Vorabendmesse (musik. Gestaltung: Bürgermusik)
So 25.2. 8.00/10.15 2. Fastensonntag: Gottesdienste zum Stundgebet 

(10.15 Uhr: musik. Gestaltung: Liturg. Consort)

Regelmäßige Termine:
Jeden Montag (außer Feiertag), 17.00 Uhr: Rosenkranzgebet beim Marienaltar oder in der Krypta
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr: „Mütter beten“ in der Hauskapelle/PGZ, 1. Stock
Jeden Donnerstag, nach der Messe (8.30 Uhr) Rosenkranzgebet um geistliche Berufe u. christliche Familien
Jeden Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr: Schweigemeditation in der Rosenkranzkapelle
Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung
SH-Gruppe für Angehörige von Jugendlichen mit Essstörung: jeden 2. Montag im Monat, 19.00 (PGZ, 1. Stock); 
Kontaktadresse: redenhilft@gmail.com / Tel. 0677/64853768
SH-Gruppe AA: jeden Sonntag, 18.00, Al-Anon: 18.00 (beide im PGZ, 1. Stock)
Eheseminar: 27.1. und 2.3.2024, Anmeldung im Pfarrbüro bzw. auf der Pfarr-Homepage (www.pfarre-saalfelden.at)




